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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 133.
Dinstag den 3«. Mai 187«.

(1544—8) Ni. 5052.

Stipendien.
Das k. k. Ackerbauministerium hat im vorigen

Jahre beschlossen, zum Zwecke der Heranbildung
von Fach- und Wanderlehrern für Wein- und
Obstbau zwei Stipendien :> fünfhundert Gulden
^ W . für ein zweijähriges Studium, und zwar
un zweiten und dritten Jahrgange der k. k. öno-
logischen und pomologischen Lehranstalt in Kloster-
Neuburg, zu widmen und überdies den betreffenden
Stipendisten für den Fa l l , als sie die Abgangs-
prüfung an der Klosterneuburger Lehranstalt mit
A r gutem Erfolge bestehen, die M i t t e l zu einer
Instructionsreise zu gewähren.

Nachdem im vorigen Jahre das eine dieser
Stipendien zur Heranbildung eines Fach- oder
Wanderlehrers für Obstbau verliehen wurde, gelangt
nun das zweite dieser Stipendien zur Ausschrei-
bung, welches zur Heranbildung eines Fach- oder
Wanderlehrers für Weinbau- und Kellerwirthschaft
bestimmt ist.

Die Bewerber müssen wenigstens eine land-
lvirthschaftliche Mittelschule mit gutem Erfolge ab-
!olviert haben und sich in einem Reverse verpflichten,
!lch nach in Klosterneuburg absolvierten Studien und
eventuell nach Beendigung der Instructionsreife
windestens durch fünf Jahre im Inlande dem
Lehrfache oder der Wanderlehrerthätigkeit für Wein
bau und Kellerwirthschajt zu widmen, sowie beim
etwaigen Austritte aus der Klosterneuburger Lehr-
anstalt vor Absolvierung der Studien die schon
bezogenen Stipendiumsraten zurück zu erstatten.

Die Bewerbungen um dieses Stipendium,
welches von dem am 1. Oktober 1876 erfolgen-
"kn Unterrichtsbeginn in einvierteljährigen Antici-
^lraten zur Auszahlung gelangen wird, sind an
^ k. k. Ackerbauministerium zu richten,

b i s längs tens 2 0 . J u l i 18 7 0
"n die Direction der k. k. ö'nologischen und pomo-
^glschen Lehranstalt in Klosterneuburg einzusenden
""^ "nt den Ausweisen über die Studien wie
3!! ! ?er «ine allfällige praktische Verwendung im
^ ' " b " " e z„ liegen.
,. Etwaige weitere Auskünste ertheilt die Dnec-
uon der t. k. önologijchen und pomologischen Lehr-
"'lalt m Klosterneuburg.

Wlen am 27. April 1876.
^ ^ v m k. k. A c k e r b a u m i n i s t e r i u m .

U ß 6 i ^ 2 ) Nr. 2893.

,.. Concursausschreibung
l ^irdcrbrsetzung dcr ersten Oberaussrhcr Slelle

"u Bandes-Zwangsarbeitshanse in Laibach.
, I m Landes - Zwangsarbeitshause zu Laibach
'" 'Nt td ie Stelle des ersten Oberaufsehers zur Be-
^ ' " 3 , Mit welcher ein Iahresgehalt von 480 st.,
^ täg l iche 1 ' / , Pfundige Brodportion, ein Iahres-
hol, « " ° " sechs Klaftern 24zölligen harten Brcnn<
ML und 18 Pfund Unschlittkerzen, kategone-
endl'^ ^ ° n t u r , dann Unterkunft in der Anstalt,
iedock " n Quartiergeld jährlicher 66 f l . , letzteres
de rek , " " l " r den Fa l l , als der Oberaufseher
^ e ? ^ und insolange, als für dessen Familie
X uralwohnung in der Anstalt selbst nicht

j ^llnttelt wird, verbunden sind.
Ulile " " " b e r um diese Stelle haben die Gesuche
gesund ^N)"sung des Alters, des Standes, einer
l°sen n ^ kräftigen Körperconstitution, eines tadel-
bcr sl ^^enswandels, der vollkommenen Kenntnis
bey f i s c h e n Sprache, Fertigkeit im Lesen, Schrei'
gen Ni Rechnen und unter Angabe ihrer etwai-
^^„^""andtschast oder Schwägerschaft mit einem
"tbe..8 ° ^ " "nbern Bediensteten der Zwangs-

. d«tz. ^ " s t a l t , wo möglich persönlich, bei der Lan-

^ ^^ngsarbeittzhausvevwaltung in Laibach

zu il< b i s 2 4 . J u n i 1 8 7 6

. " ^ re i chen .

Ausgediente Militärchargen und Bedienstete
ähnlicher Anstalten werden bei der Besehung be-
sonders berücksichtiget werden.

Laibach am 19. M a i 1876.

Vom lrainischen Landesausschusse.
(1734-3) Nr. 5562.

Erkenntnis.
Das k. k. Landesgericht als Preßgericht in

Laibach hat auf Antrag der k. k Staatsanwaltschaft
vom 24. Ma i 1876', Z . 2209, die durch das
l . k. Landespräsidium am 23. Ma i 1876 vollzogene
Beschlagnahme der Nummer 119 der Zeit-
schrift ,8IovW8lci Nawä« vom 24. M a i 1876
wegen durch die auf der zweiten Seite in der
zweiten Spalte, unter der Rubrik „DoMi« , abge-
druckten Original-Korrespondenz „In Och'a, 2 1 t s ^
ill^'a (lüv. (los).), beginnend mit „liavno ««m
2vvM" und endend mit „Zvoja tia«, begründeten
Thatbestandes des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung im Sinne des A 302 St . G. B.
in Gemäßheit der §§ 487 und 489 St . P. O .
bestätiget und zufolge HH 36 und 37 des Preßgefetzes
vom 17. Dezember 1«62, Nr. 6 R. G. B l . vom
Jahre 1863, die Weiterverbreitung der mit Beschlag
belegten Eremplare verboten, die Vernichtung der.
selben und Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikels verordnet.

Laibach am 26. M a i 1876.

( 1 5 7 9 - 3 ) ' Nr. 2036.

Concurs Ausschreibung.
Zur Besetzung der für die k. k. Weiber-Straf.

anstatt in Vigaun in Oberkrain bewilligten, mit
1 . Jänner 1877 in Wirksamkeit tretenden Haus-
arzt-Stelle mit einer Bestallung jährlicher 4 0 0 fl.
ö. W . und der Vorrückung in die höhere Bestal-
lungsstufe jährlicher 500 ft. und 600 ft. ö. W .
nach Verlauf von je fünf, als vom Staate bestellter!
Hausarzt dieser k. k. Strafanstalt vollstreckten Dienst-
jahren, mit welcher jedoch der Anspruch auf eine
normalmäßige Versorgung nicht verbunden ist, und
mit der Verpflichtung zum Wohnsitze in Vigaun
wird der Concurs

b i s 1 5 . A u g u s t 1 8 7 6
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle, bei dcren Be-
setzung Doctoren der Medizin und Chirurgie ins-
besonders berücksichtiget werden, wollen ihre gehörig
belegten Gesuche unter Nachweisung ihrer Be-
fähigung und Sprachkenntnisse, insbesondere der
beiden Landesfprachen bei der k. k. Staatsanwalt«
schaft in Laibach innerhalb des Conmrstermines
überreichen.

Laibach am 15. Mai 1876.

K. l . Staatsanwaltschaft.
(1645-3) Nr. 1562.

Dienergehilfen-Stelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Die-

nergehilfen-Stelle mit dem Iahresgehalte von 300 ft.
und der 25perz. Activitätszulage in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gefuche, in welchen die volle Kenntnis der beiden
Landesfprachen in Wort und Schrift, so wie die Fer-
tigkeit zur Erstattung schriftlicher Berichte nachzu-

" " ' " ^ b i s ' 2 1 . J u n i 1 8 7 6

Hieramts einzubringen.
Anfpruchsberechtlgte MMtarbewerber werden

auf die Bestimmungen des Gesetzes vom 19. April
1872 H 60 R. G. Bl . , und die Ministerialver
ordnung vom 12. Ju l i 1872, Z. 98 R. G. B l . ,

^ a ' i b a c h am 19. Mai 1876.

Vom k. k. LandeSgcrichtS Präsidium.

(1642—3) Nr. 1541.

Gefangenausseher-Stelle. H
Bei diesem Landesgerichte ist eine Gefangen-

aufseherstelle mit dem Iahresgehalte von 300 ft.,
25perz. Activitätszulage, dem Rechte zum Bezüge
der Amtskleidung und dem Genusse der Wohnung
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen sie sich auch über die Kenntnis
der beiden Landessprachen in Wort und Schrift
auszuweisen haben,

b i s 2 1 . J u n i 1 8 7 6 «

Hieramts einzubringen. ^
Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden

auf die Bestimmungen des Gesetzes vom 19. April
1872, Z. 60 R. G. B., und die Verordnung
vom 12. September 1872, Z. 98 R. G. B.,
gewiesen. >

Laibach am 19. Ma i 1876. >

K. k. LandessterichtS Präsidium.

(1711 — 3) Nr. 1786.

Diurnisten-Ttelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte findet

ein Diurnist mit dem Taggelde per einen Gulden
sogleich Aufnahme.

Bewerber haben sich über vollkommene Be-
fähigung im Manipulationsfache, leferliche und
geläufige Handschrift, Kenntnis der slovenischen und
deutschen Sprache in Wort und Schrift und über
tadellose Aufführung auszuweisen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß den 25. Ma i 1876.

(1766—1) Nr. 3383.

Edictal-Vorladnng.
Von der gefertigten k. k. Bezirkshauptmann-

schaft wird der unbekannt wo befindliche Holz-
Händler Johann Zozolli von S t . Michael N r . 2
aufgefordert, seinen Erwerbsteuer Rückstand per 11 sl.
98 kr. n(1 Ar t . 37 , der Steuergemeinde S t . M i<
chael so gewiß

binnen 14 Tagen

beim k. k. Steueramte Senosetsch zu bezahlen, als
widrigens sein Gewerbe von amtswegen gelöscht
werden wird.

K. s. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am
24. Mai 1876.

(1608—3) Nr. 6511.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende, Hieramts in Vorschreibung

stehende Gewerbsparteien unbekannten Aufenthaltes
werden mit Bezug auf den hohen Steuerdirections-
Erlaß vom 20. J u l i 1856, Z. 5156, hiemit
aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand zu berichtigen,
als man iul widrigen Falle die Löschung ihrer
Gewerbe von amtswegen veranlassen würde.

1. Josef Wach, Photograph. Art..M. 4321, Steuer,
brtray sammt HandllSlummerbeittllg plo IY75
mit 18 ft. 6 lr., pl«> 1K7V mil 18 si. 6 tr.. an
der Eil'lommenftcuer pro 1875 mit 5 fl. kh lr.

2. A«ncs Kult, Greislern,, « r t . . N,. 4330, Steuer,
betrag sammt HllüdelslllMMlrbcitrllg pro 1875
mit 6 ft. 77 lr., pro 1870 mit U st. ?7 tr.

3. Iatob Michrlic. Greisler, Arl..?ir. 4349, Steuer-
betrag sammt Hondelslammerbeilraa pro 1875 mit
6 ft. 77 lr., pro 1876 mit 6 ft. 77 lr.

> Stadtmagistrat Laibach am 1 1 . M a i 1876.
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U n z e i g e b l a t t .
(1635-3) Nr. 3281.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Siltai wird

bekannt gemacht, «s werde die Parzellen«
»eise freiwillige gerichtliche Versteigerung
der vom hohen Aerar lm Llcitationswege
erstandenen, gub Urb «Nr. 63, Rttf.-Nr. 45,
tow. I des Grundbuches Ponovii einge-
tragenen Matthäus Iuvan'schen Hubrea»
litüt in KlenilConsc.-Nr. 12, nacy Maß«
gäbe der Licltationsbeojnanifse und deS
ihnen zugrunde liegenden Parzellierung««
objecte« und Planes bel der einzigen
Tagsatzung am

7. J u n i ! 8 7 6 ,
früh 9 Uhr. im Orte der Realität in
Klenil angeordmt.

Jeder Licitant hat ein Vadium von
10"/, des Nusrufspreises zu erlegen. Die
Licitalionsbedingnisse können hiergerlchts
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 17ten
Mai 1876.
(1625-1) Nr. 355.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Mottling
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Go«
lobit von Venetensdorf die executive Ver«
ftelgerung der dem Martin Hülle von
Wuschlnsdorf gehörigen, gerichtlich auf
1420 fi. geschützten Hubrealität Urb. -
Nr. 150, Rc<f.«Nr. 581, »ä Herrschaft
Nuersperg bewilligt und hlezu drei Fell«
blewngs-Tllgsatzungen, und zwar die erfte
auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

26. Juli
und die dritte auf den

25. August 1876 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcllationsbtdlnynlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowle das SchätzungSprotololl md der
Orundbuchsextract können in der dlesqe-
richtlichen Registratur eingcseben werden.

K k. Bezirksgericht Mottling am
15. Jänner 1876.
(1630—1) Nr. 2157.

Executive
Realitätenversteigerunst.

Vom l. l Bezirksgerichte Gotische«
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Magdalena
Kllel von Müsel die efec. Versteigerung
der der Agnes Rom von Mosel Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 370 fi. geschätzten
Reolilüt, vorkommend im Grundbuche »ä
Herrschaft Gotlschce sud wm. X, sol. 1359,
bewilliget und hiezu dr«i Feilbielungs.Tag-
satzungln, und zwar die erfte auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

27. Juli
und die dritte auf den

24. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweitln Feilbietung nur
um ober über den Schätzungswert!), bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach«
tem Anbot« ein 10*/. Vadlum zuhanden
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprolololl und der
Grundbuchseitract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
» . » l. Bezirksgericht Goltschee am 6ten

(1700—1) Nr. 2061. I

Executive . !
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-

amtes Krainburg l« Vertretung des hohen
AerarS die exec. Versteigerung der dem >
Daniel Killer in Krainburg Nr. 25 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1872 fl. geschützten,
lm Grundbuch« Stadt Krainburg »ud
Elnl.-Nr. 50 vorkommenden HauSrealitiil
sammt An« und Zugehör wegen rückstän-
diger landesfilrstllcher Steuern per 55 ft.
81 kr. o. g. o. bewilliget und hiezu drei
Feilbittungs-Tagsatzungenundzwardle erste
auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

14. August 1 8 7 6 ,
jedesmal oorwiltag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der!
LicitatlonScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsexlract lönnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. März 1876. _ _ ^ _ _ ^ _ ^

(1684—3) Nr. 2556.

Erecnliver Nealitütenvelkaus.
I n der EfccutionSsache d<s l. l.

Steueranltes Tschcrurmbl werden zur Ein-
bringung von Steuerrückständen die Rea-
litäten, alS:

1. im Grundbuche aä Herrschaft Pül-
land sub ww. 23, loi. 147 vorkommend,
auf Maria iielner von Nltenmartt Nr. 10
oergewührt, auf 55 fi. bcwerthet;

2. im Grundbuche aä Herrschaft Frei-
thurn 8ud Eurr.-Nr. 512 vorkommend,
auf Anna Verlinic von Gojance Nr. 32
vcrgewührt, auf 100 ft. bewerlhet;

3. lm Grundbuche ää Gilt Weinlz
»ud Eurr.-Nr. l46 u. 147 vorkommend, auf
Michael Flejnil von Hrast Nr. 8 verge-
währt, auf 752 ft. bewerthet;

4. im Grundbuche »ä Gilt Welniz
8ud Eurr.-Nr. 138 vorkommend, auf Ivo
Gregoras von Hrast Nr. 18 vergewähtt,
auf 27b st. bewerthet;

5. im Grundbuche Gilt Weiniz 8uli
Eurr.-Nr. 11 vorkommend, auf Jakob
Gasperii von Tuschenlhal Nr. 22 ver-
gewahrt, auf 30 fl. bewerthet;

6. im Grundbuch« ää Heilsamst
Tschernembl sub Berg. - Nr. 257 vor-
kommend, auf Namen Johann Krater von
Nallo Nr. 3 vergewührt, auf 215 fi. be-
werthel;

7. im Grundbuche aä Tschernewbl
8ud Urb. Nr. 13, Rctf.-Nr. 17'/, vor-
kommend, auf Namen Johann Gerdesii
von Oudnoselo Nr. 9 vergewährt, auf
278 si. 20 kr. bewirthet;

8. im Grundbuch« aä Herrschaft Pöl«
land 8ud Rclf.-Nr. 523 verkommend, auf
Maria Plut von Jeselnil Nr. 14 ver-
gewährt, auf 120 ft. bewerthet;

9. im Grundbuche kä Gut Smul
»üb Urb.-Nr. 62, Rclf.-Nr. 25 auf Ma«
thia« Valis von Rußbach Nr. 6 ver«
gewährt, auf 35 fl. bewerthet, am

1. J u n i .
1. J u l i und
3. August 1876 ;

ferner die Realitäten
10. aä Herrschaft Veisenberg sub

Urb.. Nr. 693, Nctf.. Nr. 774, auf Dr.
Karl VreSnig vergewährt und auf 359 ft.
bewerthet;

11. »ä Herrschaft Pölland uud Rctf..
Nr. 260, auf Josef Verberber von D i im
Nr. 1 oergewührt und auf 213 ft. 50 kr.
bewerthetj

12. ää Herrschaft Goltschee sud Urb.»
Nr 2478 und 1594, auf Mathias Stalzei
von Millenwald Nr. 2 vergewährt und
auf 1570 ft. bewerthet;

13. 2ä Herrschaft Pölland nud Rclf..
Nr. 393'/. und 412'/., auf Johann Med«
ved von NejovüS Nr. 21 oergewähit, auf

^400 ft. bewcrthel;
> 14. aä Herrschaft Pölland 8ub Rctf.«
Nr. 431, auf Ivan Grenc von Bergel
Nr. 8 vergewührt, auf 311 fl. bewerlhet;

15. aä Herrschaft Pölland 3ud Rctf.
! Nr. 419, auf Ivan Spchar von Sabttic
l Nr. 1 vergewährt, auf 180 fi. bcwerthet;

16. ää Herrschaft Gradaz »ud Uro.-
Nr. 283^,, Rctf.« Nr. 197, aus Mi lo
Mravinz von Tribute Nr 7 oergewührt,
auf 325 ft. beweclhet;

17. zä D.-R.'O.-Eowmenda Tscher-
nembl 8ud Eurr.-Nr. 64, auf Mlto Simec
von Tribuöe Nr. 23 vergewührt, auf 435 fl.
bewerthet, am

2. J u n i ,
3. J u l i und
4. August 1 8 7 6 ;

endlich die Realitäten
18. aä Stadtgilt Tschernembl 8ud

Curc.-Nr.691,697,?01, auf MarluS Be-
l i i t von Tschernembl Nr. 152 vergewährt,
auf 420 ft. bewerthel;

19. 2ä Herrschaft Pülland sub
koi. 92 ' / , . Rltf.-Nr. 66' / , , auf Johann
chutte von Unlerwaldl Nr. 22 vcrgewahll,
auf 181 ft. bewerthet;

20. kä Propste,gilt Mottling su!)
Post.-Nr. 25, loi. 28, auf Mathias Lulle
von Kooailgrad Nr. 9 vergewählt, auf
200 ft. bewerthet;

21.2ä Herrschaft Pölland 8ud wm. 16,
loi. 51 bis 57, auf MalhiaS Sterk vou
Pala Nr. 14 oergewährt, auf 250 fi.
bewerlhet;

22. »<1 Gut Weiniz 8ud Lurr.-Nr. 3,
Rctf.-Nr. 3, auf Chtistos Ulahov i von
Weiniz ^lir. 19 vergewährt, auf 65 ft. be-
werthet;

23. aä Herrschaft Tschernembl 8ud
Urb.-Nr. 77, Rct.-Nr. 118, auf Iofef
Kocja' von Vutoraj Nr. 2 oergewähtt,
auf 400 fi. beweithet;

24. »ä Gut Tschernemtilhof 3ud iUerg'
Nr. 113. auf Mathias Rubusa von Nessel-
thal Nr. 41 oergewährl, auf 140 fl. be-
werthet, am

3. J u n i ,
b. J u l i und
5. August 1 8 7 6 ,

jedesmal um 10 Uhr vormilagS, in der
Oerlchtslanzlei beginnend, und zwar bei
der ersten und zwetten Feilbielung um
odtr über den Schähunasweith, bei der
dritten auch unter demselben an den Meist-
bietenden veräußert welden.

DaS Vabium ist
von den Realitäten sub 1, 5, 9, 22

mit so Perzent,
von den Realitäten 8ub 2, 19, 21, 24

mit 60 Perzent,
von den Realiläten sub 3, 4,8, 10, 11,

16, 17, 18, 23 mit . 20 Perzem,
von den Rluli täM 3ub 6. 7, 14, 15,

20 mit . . . . . 40 Perzcnt.
von den Realitäten nud 12 u. 13 mit I0Pz.
von dem Ausrufspreise sogleich zu er-
legen.

Die übrigen UlcitationSbedingnisfe,
sowie die Grundbuchseftracle und Schä-
hungsprolololle liegen in den AmlSstun«
den hier auf.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl am
20. April 1876.

(1680-3) Nr. 928.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSberg

wird bekannt gemacht:
ES fei über Ansuchen deS Slefan

Klepiar von Neudirnbach die exec. Verstei«
gerung der dem Michael Zadu von Kal
gehöligen, gerichtlich auf 200 fl. geschätzten
Realität Urb. - Nr. 326 »<1 Raunach und
der auf 140 fl. bewertheten Besitz- und

Eigcnthumsrechte auf mrhtere im Schütz'
Protokolle angeführte Parzellen bewilliget
Wd hiezu oiei FcilbietungS'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf dcn

2. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf dcn

4. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
Hiergerichts mit dem Anhinge äuge'
nrtmrt worden, daß die Pfandrealität bei del
ersten und zweiten Feilbielung nur nm ober
über den Schätzungswert!), bei drr drütl»
aber auch unter demselben ljintangegcbe»
werden wird.

Die Vicitationsbedingliifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gcmachteul
Anbote ein lOperz. Vudlum zuhande«
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprototoll und dtl
Grundliuchsextract können in der dies-
gerichtlichen ReMvatur eingesehen werdeü«

K. k. Bezirksgericht Adclsberg ai"
29. Jänner l876.

(1636—3) Nr. 2885.

Executive Fcilbietmlg.
Vom l ' l . Bezirksgerichte Nasscnsuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über «nsuchen des k. l. Stel l t

amleS uom. des hohen Aerars in die ertl.
öffentliche Versteigerung der der Ann«
(Wmö von Trieft gehöligen, in GlinlM
gelegenen, gerichtlich auf 271 ft. gesaM
ten Vergrealität Ulb.-Nr. 32'/ , aä »l«
und 286 aä Pleterjah gewilliget nnd z"l
Vornahme derselben die Feilbielungo'T^'
sahungen auf den

2. J u n i ,
2 3, J u n i und
2l. Juli l. I.

bestimmt, sowie für die unbclam't wo l'l'
findliche Anna Cernii Johann Pettll>"
von Blinhrlb als Curator aufges"^
worden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß «"" !
18. Mai 1876. '

(1647—2) Nr. 6^'

Ereculioer Nealilaleuvelklllls
Die im Glnndbnchc llä Spiritlles'''

8ud toi. 1 1 ' / , Rcl f>M. 4 ' / , vorlommc" '
auf Iofef Stich aus Swibnil vergewühl/
gerichtlich auf 815 fi. ö. W. bcwt t^
in Swibml gelegene Hubrcalität l » ' ^
über das unterm 4. Februar 1876, Z^W
62tt, geNellte Ansuchen dcS AndreaS i l l^ ,
aus Güchel zur Einbringung der FordF s,
aus dem Zahlungsauflrage vom 23. f^,
1863, Z. 928, per 130 fi. ö. W. s. ̂  M

8. J u n i und W
6. J u l i , ,g,

um oder über den Schätzungswerth Utio
10. August 18 76 , ^ >

auch unter demselben in der Amts"' '^
des l. l. Gszirlsgerichtcs Ach"H, l .
jedesmal vormitlogs 10 Uhr an de "A „ s
bietenden gcgcn Erlag deS 10"/. 2)"°'
fellgc! oten werben. , gg,

K. l. Bezirksgericht TscherneMd»
4. Ftbruar 1876. ^ ^ ^ - ^
(1553-2) Nr. b^'H

Reassumieruna 1
dritter ezec. NealfeiltlietllO I

Von dem l. l. Vezi'lsgerichte Se"
wird bekannt gemacht: ^ 0

ES sei über «lnsnchen drS ^ ^ ,
Valel'öii von Dornegg tie mit dem ^
scheide vom. 17. Ma< >«72, 0- ^ e
auf den 23. August 1872 a " °e ° r ^
drille erec. Feilblelun^ der den, ^ ^ ^ <
Primc von Verbica gehö'iacn,'" ^ ^ h /
buche der Herrschaft 3 ° " ° « ^ . . . , ^ l ^
Nr. 181 vorkommenden «eawa " ,,„d
behallung des Ortes, der S " " s s D i e ' .
dem vorigen Anhange im N" ! , " «
rungSwege auf den ^ >

27. J u n i 187b H
angeordnet worden. „, ^

K. k. Bezirksgericht Fe.strlz am
Jänner 1876. »
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(l?35—I) „ ^ 9887,

Uebertraguna
dritter ezec. Feilbmung.

Die mit dem Gescheide oom 6tcn
August 1871, Z. 5088, auf den 16. Ft-
°tuar 1872 angeordnete dritte Realfeil-
vlelung gegen Nilo Slala von Podzemlj
wegen schuldiger 240 ft. sammt Anhang
wirb auf den

13. J u n i 1 8 7 6
übertragen.

«. l. Bezirksgericht Mottling am
U> Dezember 1875.

tt?i4—1) Nr. 5053.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feiftriz

w"d bekannt gemacht, daß, nachdem zu
oer mit Bescheide vom 3. Dezember 1875,
6 "270 , auf den 5. Mai 1876 ange-
"dneten zweiten exec. Realfeilbielung in
^ Efecutionsfache des löblichen t. l.
^teueramtes Fcistrlz, uom. des hohen
^"ars. aegen Martin Penlo von Parje
" l - l3 lein Kauflustiger erschienen ist,

am 6. J u n i 1876
zur dritten Feilbillung geschrillen wer«
den wird.
^ K. t. Bezirksgericht Feistriz am 6ten
"ttai 1876.

(!?12—1) Nr. 5614.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felstriz

l°lrd bekannt gemacht, daß. nachdem zu
btr mlt Bescheide vom 28. Dezember 1875,
Z. 14302, in der Efecutiolissnche deS
Herrn Unton Domladls von Felstriz gegen
Jakob Prlmc von Cele Nr. 7 poto. 360 st.
auf den 19. Mai 1876 angeordneten zweiten
rxec. Realfeilbietung lein Kauflustiger er-
schienen ist, am

20. J u n i 1876,
zur dritten geschritten werden wirb.

l l . l. Gezillsgericht Feistriz am M e n
Hai 1876.
U713—1) Nr. 5082.

"Weite erec. Feilbietung.
5,,, Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz
.""" bekannt gemacht, bah, nachdem zu
ll i ? " ^scheide vom 1. Dezember 1875,
ordn^. " ' ""! den 5. Mai d. 3. ange-
d r « " ^ " t en exec. Realfeilbielung n
v o n ^ ° " ^ e des Anton Domladls
S m e ^ j »'»en Johann Mersnik von
V r e N ^ kl- c. «°. '«in Kauf.

' U" erschienen ist, am
zur . ^ < . -̂ ^ u n i 1 8 7 6
b'N w ? " ^llbletung geschritten wer-

^« l ?87^6 ̂ ^r lsgerlchl Feistriz am 6ten

( ! 6 ü 4 - i ) Nr. 2775.

iv , Erecutive
^elllitäten.Vcrftelgermlg.
d l i r ^ '- l- vezlrlsaerichte Adclsberg

"bekannt gemacht:
^«d ^ '^ ^ber Ansuchen dec Dominit
tun» ? " ° " «dclsberg die exec. Verftcge-
lolck««" den, Michael Bizjat von Unter-
«ltsX? "hvrlgen. gerlchilich auf 993 ft.
" e ? " stealilät Urb.-Nr. 735 »ä
bttdlll! ^ p^o. 19 st. 89 lr. e. ». o.
^Nsa? ""d hlezu drei Feilbletung«.

^""llen, und zwar die erste auf den
"«zlveit. 23. J u n i ,

"le auf den
^ l . . 25. J u l i ,
. ' l dritte auf den
!"estt.«l ^ l ) . August 1876 ,
h i t t ^ vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
dordtn »^ " ^ dem Anhange angeordnet
llnb ^ ' > ß die Pfandrealilüt bei der ersten
l>ty W e n tteilbietung nur um oder über
l»Ulh ^"«ungswerth. bei der dritten aber j
t»i^ ^ demselben hintangegeben werden!

^bes^^ltalionsbedingnisse, »ornach
^bott "e ^der Licltant vor gemachtem
^citllt!« ^ ' / . Vadlum zuhanden der
die ^"/"mmission zu erlegen hat, so.
^run»,l, . Schllhungsprolololl und der
Nchtliz., ^"lftract lbnnen in der diesge.
^ F " "«gistratur eingesehen werden.

' Vtür ,^"irlSgericht Adelsberg am

(1698—1) Nr. 2419.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Daß über Ansuchen der Marianna ilnifiz,

geborenen Gaspersii von St. Walburg^
äo pr»S8 10 April d. I . , Z. 2419, durch
Dr. Mcnzinger, Advocat in Krainburg ge-
gen Jakob Köpic von Podrece wegen nicht
zugehaltener LicilationSbedingnisse die an>
gesuchte Relicitalion der von Jakob Kvpic
von Podreöe um den Meistbot von
405 fl. erstandenen, dem Josef Knifiz von
St. Walburga gehörigen, im Grundbuche ^
Flüdnig 8ud Rctf.-Nr. 105 vorkommenden
Realität auf Gefahr und Kosten des süu-!
migen Erstchers hlemlt bewilliget und zu!
deren Vornahme die einzige Tagsatzung l
auf den <

7. Jun i l. I .
früh 9 Uhr, in der hlergerich'lichen G<»,
richtslanzlei mit dem Beisätze angeordnet, ^
daß diese Realität auch unter dem Schütz.!
werthe hlntangegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
12. April 1876.

(1691—1) Nr. 2177. I

Executive
Realitäten-Persteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg'
wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Peter Mayr
von Krainburg durch Dr. Gurger die!
tfec. Versteigerung der der Johanna
Sajovic von Kraini-urg gehörigen, ae» >
richllich auf 1000 ft. geschützten, im Grund,
buche der Stadt Krainburg sud Nclf.,
Nr. 31 und 50, Elnl.^Nr. 213 vorlom.
menden Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbletung«.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. J u n i .
die zweite auf den

15. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1876 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schäßungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wird.

Die Ulcilatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Mcitanl ein 10"/, Va.
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge»
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «rainburg am
1. April 1876.

(1736-1) Nr. 9347.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Msttl ng
wird bekannt gemacht:

Es scl über Ansuchen des Jakob Skala
von Vertac« die exec. Versteigerung der
dem Johann Gone nil von Dragomels»
dorf Nr. 10 gehvriaen, gerichtlich auf
2740 ft. geschützten Hübe Eurr.'Nr. 57
»ä Gut Tschernemblhof bewilligt und hiezu
drei Feilbletungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. J u n i .
die zweite auf den

14. J u l i
und die dritte auf den

16. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr.
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungawelth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscomwission zu erlegen hat, sowle
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgerioKichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvttling °m>
<i4. Dezember 1875.

(1706—1) Nr. 9858.

! Dritte ezec. Feilbietung.
! Vom l l. stübt.-deleg. Bezirksgerichte
^in Laibach wird bekannt gemacht:
! ES sei in der Execullonssache des
z Martin Ogoreuc, durch Dr. o. Schrey.
! gegen Anna Ierom von Gikje peto. 160 fl.
sammt Anhang die mit Bescheide vom
13. Jänner 1876, Z. 25589, auf den
40. Mai l. ?. angeordnet gewesene zweite
exec. Feilbietung der Realität Nr. 19 in
Bicje erfolglos geblieben, daher zur letzten
auf den

10. J u n i 1876
angeordneten Realfeilbietung geschritten
werden wird.

K. t. ftiiot.'deleg, Bezirksgericht Lai-
bach am 13. Mai 1876.

(1705—1) Nr. 10312.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

Vom t. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird kund gemacht:

Es werde in der EfeculionSsache des
Malarius Mazi, durch Dr. v. Wurzbach,
gegen Jakob Vorinc vcn Oberlaschel pcw.
100 ft., da zu der auf den 13. Mai d. I .
angeordnet gewesenen ersten FeilbietungS-
Tagashung der Realität Einl.'Nr. 52 aä
Steucrgemeinde Kasel lein Kauftuftiger
erschienen ist, nunmehr zu der zweiten und
dritten auf den

14. J u n i und
15. J u l i 1 8 7 6

angeordneten Feilbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten.

K. l. ftädl.-delcg. Bezirksgericht Lai»
bach am l6 .Ma i 1876.

(!67b__i) Nr. 2661.

Neuerliche Tagsatzung.
, Vom l. l . Bezirksgerichte «delsberg
wird kund gemacht, daß in der Execu-
lionssache der l. l . Finanzprocuratur, now.
dcS hohen Aerars, gegen Anton Kenik
von Nußdorf zur Vornahme der mit dem
Bescheide vom 21. Ollober 1874, Zahl
8915, auf den 6. «pril 1875 angeordnet
gewesenen und sohin sistierlen dritten exec.
Feilbietung der Realitüt Urb.-Nr. 36
2ä Nußdorf pow. 193 fl. 58 V, lr. die
neuerliche Tagsatzung auf den

14. J u n i 1 8 7 6
mit Veibehalt des Ortes, der Stunde
und dem vorigen Anhange angeordnet
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
22. März 1876.

( W 9 7 - 1 ) Nr. 2064.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Krainburg
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. k. Steuer«
amtes Krainburg in Vertretung de« hohen
Nerar« die excc. Versteigerung der dem An»
dreas Grasic von Terstemt Nr. 18 aehvri.
gen, gerichtlich auf 1050 fl. geschützten, im
Grundbuche Kieselstein sub Urb.'Nr. 75,
Einl.«Nr. 205 vorkommenden Realität
wegen lückständiger Steuern per 41 fl.
22 lr. c. 8. o. bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

14. J u l i
und die dritte auf den

16. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhänge
angeordnet worden, daß die Pfandrealitill
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die iiicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lO"/« Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu e» legen hat, sowie
das Schützungspretololl und der Grund»
buchSeftract lbnnen in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
28. M«rz 1876.

(1699-1) Nr. 2140.

En'cutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbltrg
wirb bekannt gemacht:

Vs sei llber Ansuchen des Mathias
Föhn von Krainbnrg, durch Dr. Men-
zinger, die exec. Versteigerung der dem
Jakob Sajovic gehörigen, gerichtlich auf
8520 st. geschützten, im Freisassen.Orund«
buche 8ud Urb..Nr. 165 und 220, HanS-
Nr. 175 u. 176 kä Stadt Krainburg vor-
lommenden Realitüt bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

13. J u n i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf den

18. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei wil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandiealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wirb.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, so
wie das Schühungsprotololl und b«
Grundbuchseftract lilnnen in der dlesge«
rlchtlichen Registratur eingesehen werden. ,

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
31. Mürz 1876.

(1656—1) Nr 3004

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Abelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kalifter von Slaolna die erec. Feilbietung
der dem Anton Kalifter von dort gehö-
rigen, gerichtlich auf 1280 ft. geschützten
Realität Urb.-Nr. 274 kä Ndelsberg pow.
104 fi. 16 kr. bewilligt und hiezu drei
Feilbletungs-Taasatzungen, und zwur die
erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die drille auf den

29. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
Hiergerichte mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um ober über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die ölcitationSbedingnisse, wornuch
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowi» das Schühungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adeleberg am Isten
April 1876.

(1530-3) Nr. 7538.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Martin
Ambrozii von Loloic die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Martin Bratanii o»n
Ternouc gchvrlnen, gerichtlich auf 2499 fi.
geschützten RealltütEurr..Nr. 176'/ , »ä
Herrschaft Mottling, Eftr.-Nr. 122 Steuer-
gemeinde loloic, auf den

14. J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bi« 10 Uhr, in Oe-
rlchlssaale mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden, daß die Pfandrealitäl bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schütz-
werthe hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbebmgnifse, wornach in«,
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Lilitatlonscommission zu erlegen hat, sy.
wie das Schühungsprotololl und der
GrundbuchSeftract lbnnen in der dies«,
richtlichen Registratur eingesehen werden

5. l. «ezirlsgericht Mott l ing.
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üiuKiiirur-^nmuifr in Uüljuint.
SB« ber am 21. 3Woi 1876 ju ^3rog abgcljattenen g e l t e n ;\sibreöt)er1uuimhutfl »er

o u t uttö beeideten 6 i ö i U f * n t f e r Der im 9iei4*ratfce vertretenen ftöninreldje uuft
VSnfter »urben folgenbe »efdjluffe gefaßt :

1. Die »on bet nieberßßerreicfiifcfien ^ngfnieurfamtner tnngeleglen ^Bestimmungen unb
<Bef$äft6»rbnung für bie abjufcattenben 3ar)re8oerj«tnmlungen würben festgestellt.

t . Dte con bet nieber •• ßfierr. ^ ^ ' " ^ " ^ w w e r gestellten Anträge in 2bfui)t auf bie
ffiafauna, bet ben (Sttnlted)nilern gefefeli* eingeräumten SBefugnifft »urben einstimmig angenom-
men, unb ist mit ber Durd&füfpng bedelben bie ^ngenteurfammer *!öb,men§ beauftragt werben.

3. Die oon mebreren (Siotfteci?njfern gemalten fc^rtftrict;rn SNil Heilungen unb eingebrachten
©eföwerben auö anlag bet Sluälibung ber öitffanifeit unb ber Befugnisse, fotoie bie eingebrachten
Vntr&ge auf Wbanberung ber bieSfäQigen ge{e|}(id)en Bestimmungen tourben jur Äeuniniö gc
nommen unb ber ^ngenieuttammer in ^Jtag jur ©enü^ung bei ©ureftfü^rung beS im ^unlte
3»ei fltfa|tfn S3ej*(uffeS übertragen.

4. SJtit ber SlufPeQimg öon formen übet einen glei*artigen gefct)äftfic^en SSorgaitfl, tcuibe
bie Sngenieurfammer in SBien unb ^ßrag beauftragt.

5. Der oon ber ^ngenieurlammer in *prag unb 3n9 f nif" r <S«tDen!a gestellte ?tntrag auf
©rünbung eine« Unterßü^uugSfonbeS für bie 2J?itgdeCer beö SnpituttS ber autorisierten unb be<
^örbltd^ beetbeten ŠtDiltecbniFtr würbe im ^rtnjipe angenommen uub stub bie bieöfäsiigeu SJor>
lagen oon ber 3ngenteurfammer in ^rag für bie näcbfic 3aI?režDerfammlung borjuberetten.

6. US Versammlungsort für bie yafaeäDerfammlung pro 1877 rourbe ©rüirn getoäfitt.
^ J t a g , 22. 3Rai 1876. (17BO)

Der ©dbriftfüb,rer: ©ei SJocfUjenbe tei Versammlung:

Dellin m. p. Turba «1. i>.

>Pro!ttfc^c

«rb&tmöglitfe »u^ioabt guter Utjren uub
anberer paffenbet ©eflenftänbe ju ben bifligftm
greifen empfiebtt N i l c l a s K - v i d l i o l -
a s e r , ^ternaaee 9ir. 25. (1704) 3—3

&U!tfclUtKl)UlhV
2>ie %. <f l«|)'id>e 3ünbn>arrnfabrif in Cai»

bo* wirb übet Sefälufj be* «l&ubigerauäfctuffeS
für «edb,nung ber Soncur^maffc im Setriebe er-
ballen, njooon bie gcfctjä(jtett Abnehmer gefädigfi
Jfenntni* nehmen wotlen.

M b « * , 24. ©iai 1876. (1709) 3 - 3

2>r. 3of- <5uppan,
9ertca(tet ber tt^ap'fcbtn ioucurömaffe.

Ehrwerth,
Qrbiniert tfiglid) oon 9 btä 6 Ubr in aslen 3Runb-

unb ^o^ntranf^etten.
3ab;nj*merjen n>erben burd) XÖbtung ber

Heroen für immer beseitigt, b>6fe ßä^ne bur*
IfuÄfüden erhalten, toernailSRigte gereinigt unb
ffWenbe erfefct. '(1482) 7

itüuftlidje 3atinc uub (sieMITc
ieber ?lrt, auf tttofb obe: Äautf*uf auf« befle
uub billigste angefertigt unb fcbmergfoS eingefetjt.

^Olllllllll}.
3n ber ^errengaffe Wr. 2Ü9 ifl für W}&ar\i

eine ftfönr ©»b.nuug mit öier <ßifcen im II.
©tocT, gaffenjeit«, ju oergeben. sJtäb,ere3 Öt. *(J«ter-
»orflabt « r . 12. (1666) 8 - 3

(1637—2) «Rr. 1400.

Surate^^uft)ebung.
Son betn t. (. iöt^ii!8^rid)tc Sacf

wirb besannt gemadjt, bog bafl f. f. San*
btlgeridjt i'aibad) mit bent (Srtaffe torn
11. «pril, 3- 3OJ2, bie qegen Oofann
XriQtr oon fettigen @ti[t 9tr. 27, tsegtn
©aljnfinnte oert)ängte Zuratet bei con*
flotierttr Genesung be6felb<n toieber auf-
fitljofaen tjabt.

St. l tttiirtegerigt ßacJ om ö. ü)hi
1876. _̂

(1723—1) iRr. 3364.

öefanntmac^un^
&om f. (. Söeiufegtrtctjtc Acainburg

oirb Mannt flcmadjt, bag bie in ber
(Sfccutionftfadje ber f. 1.8mani,procuratur
fär ftrain, uom, bed ^o^en Äcrarö, gegen
ÄUj 'JDia§e(, recte Wnton Sßerttc oon
Žaufodj ^)«.'3Rr. 14 für no^fte^enbe £a»
bularftläubifler, al«: für 3ofef, äatfyjrina
Uifula, 3o^onn3afobüJiod)at', unb Oofef
«urger'f^en Grben, 3afob U^tafer Don
IBaifad), Ooljann dagobic oon 1'aufad),
Oeor« «ern'f^c fiinbtr, üWidjaet Prosen,
Äofper ftopač, i'contjarb ©Q[ODî  HUZ
Uroötn'f^ec »erla&, «nbrea« iDiartmot
unb 3ob,ann Oftant eingelegten 92ea(fei(«
bi(tung{*rubrirtn oont &ef$eibt 2. «pril
1876, >J. 2220, »eflenunbefannten Wufent*
l)alt<f berftlben betn ^)errn1)r. ÜHenjinger,
«böoeat in Ärainburg, alö aufgestellten
curator ad actum jugefteßt tourben.

ft. t. ©ejirt«geri(^t fttainburg am
23. Mai 1876.

(1531—3) Ar. 5^21.

Bekanntmachung.
Vom t. l. stadt..delg. BczirlSg^lichte

Laibach wild der G e r t raub M ? r h a r
unbekannten Aufenthaltes und deren un«
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hlemit bekannt gegeben, daß iiber das Ge«
such des Josef Strutclj von St. Veit,
äo prasg. 15. M a i 1S76, Z. 5821. um
Löschung des für dieselbe uuf der Rea-
litäl Urb.-Nr. «/,, Rctf.'Nr. 4 »ä Pe<
Pensfeld vorgemerkten HeiratSgules per
200 fi. sammt Naturalien Herr Dr.
Munda als ourktor 2ä »oww bestellt
worden sei und die Tagfahung zur Me-
ferung des Beweises., dah die Frist zu:
Rechtfertigung offen gehalten oder die
Klage rechtzeitig erhoben worsen, auf t«n

13. J u n i 1 8 7 6 ,
votwilNys 9 Uht. Hierzerich« «»georvnet
worden ift.

K. l. stadt.-delg. Bezirksgericht Lai«
bach am 18. März 1876.

(1442-2) Nr. 2607.

Amortisierung.
Vom k. l. Bezill^erichte Liltal

wild bekannt gemacht:
Es sei über ^as Ansuchen des Josef

Tmtor von Potostava« »n die Änlelmn«
der Amortlsierung nachstehender, im Grund«
buche der Pfarrgllt Sagor sub Urb »Nr 2,
Rclf.. Nr. 5, Eml.« Nr. 1 der Steuer,
gemeinde Poloslaoas hastender Sajjposlen:

a) ilus dem Heiralsoertrage vom 8len
Mcli 1817 für MalhmS Kovac die Erbe«
erfertigung pe> 75 ft. für Margarets
Koout, früher oerwil»«t< sogar, das Hei-
ralVgut per 100 ft.;

b) aus dem Schuldscheine vom 30sten
Jänner 18 l 8 für Icchann Schwarz die
Fordtlung per 4b fi.;

e) aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 9. Jänner 1819, Nr. 14, für Franz
Kooai die Forderung per 6? st. 8 kr. ge.
wllliget worden.

Alle jene, welche aus was immer für
einem Rechtsgrunde auf dicse Forderungen
einen Anspruch zu machen gedenken, haben
denselben

b i n n e n einem J a h r e
so gewiß hiergerlchts anzumelden, wlorlgens
nach Verlauf dieser Frist, dies? Satzpoftw
als amortisiert erklärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Llttal am 16ten
April 1876^

(1527—3) Nr. 411.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 18ten
Jul i 1867, g. 3725, auf den 11. O l .
tober, 11. November und 11. Dezember
186? angeordnete Realfeilbietung gegen
Martin Slobodnil von Vojansdorf we^en
schuldiger 262 fl. 50 kr. f. A. wird auf
den

13. J u n i ,
12. J u l i und
12. August 1 8 7 6

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Mottling am 19ten

Iünncr 1876.

> W - NollSauSgebe, csmplet nur ft. 1U 80.

Zu beziehen vurch

I g n . v. Kleinmayr l» Fed. »amberg s
Buchhandlung in Kaibach:

Heinr. Deine'ö tämmtiiche Weck
Erscheint in 36 Lieferungen 5 80 kr. und wird bis Weihnacht dieses Jahres fertig sselieselt,

«>>««<»p>'»«>«« Heine's P a r t r i t t in Stahlstich, nach kieh. Dasselbe eignet sich, um n>«
eingebunden zu werden.

» « » Tas erfte heft ist bereits varr i i thia. » » >
Heine's Werte fehlen noch in mancher Privatdiblwthel, weil bisher nur splendide Ausgabt» ('"

iiii und 18 Bändeu) existierten, deren Anschaffungspreis ein relativ hoher war.
Die neue Vollslmsyabe ermöglich! duich gedrängtere Form, welche aber dem angeneh^

Eindruck leinen Abbruch tbut, den billiqeren Preis. sl2?s,) l ^ l '

Jtar gefälligen psiuiifiinfl1 i
ergebenR («efertigter beefirt st* bieniit, einem p. t. ^ublifum bie 9lttjeige !

gu madjeti, ba& er nebst betn biö aJiictaeli ttntebabenben SBcvfauf̂ lolalf in C« *
^ubengaffe ' \

am ^pott^t|jlo^ 9lv. 168 im SJlnU^f^cn ^oufc :
ein roeitereö lOertaufŽlolale für 9iäfimafct)inen, «pparate, ©eibe, ^» i rn ic. eröffnet bat, \
banst für ba« ib;m buffer entgegengebrattte Vertrauen unb bittet, ib,m felbeö au* <
ferneren gütigfl be«ab,ren ju wollen. J

i'atbacb, 23. ĴJiai 1H76. |

(1667) 3 3 $*<*it} b e t t e t » !

(1490-2) Nr 1935.

Grilmerung
an die nübelannten Vorbesitzer dcr M a r i a

K a u i i i von Podberje.
Bon dem l. l. Vezirlsgerichte Wippach

wird beit, unbekannten Vorbesther bc, Muiia
Kaucii von Podbeije hiemit erinmn:

ES habe Josef Zgur von Polece
Nr. 12 wider denselbrn die Klaae auf Er«
sitzuna der Ackerparzrllen 9.'r. 53/a und d
und 29! 3 in der Steuclaemeinde St.
Velth »üb prH68. b. April 1876, Z. 1935,
hkramts tlngebracht, worüber zur münd.
llchcn Verhalldlung die Taysuyung auf den

5. J u l i 1 8 7 6 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 29
der a. G. O. vor diesem Gerichte ange-
ordnet und dem Geklagten wes»en scines
unbekannten Allfcnthaltes Stefan H«bbe
von Ooc'e als curawr ltd ^otum auf
seine Gefahr und «often bestellt wmde.

Dessen wird derselbe zu dem Ondc
verständigt, dam!t er allenfalls zu rechte,
Zelt selbst,u erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellen und anher nan^
haft zu machen h^t, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt weidcn wird.

K. l. Vezirlsgericht Wippach am
10. April 1576. ^

(1582-2) Nr. 42 l5.

T d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte un-

bekannten Erven.
Bon dem l. l. Gezirtsaerlchte Gurlfeld

wlrd bekannt gemacht, daß am 6. Seplrm<
der 1868 zu Or«rpiauölo Nr. l 3 Fran»
z i s l a G u r ö i ö ohne Hinterlassung einer
llhtwilligen «nvtdnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf diese Verla,-
senschaft ein Erbrecht zustehe, so werben
olle ditjenigen, welche hierauf aus wlio
immer für einem NechtSgrunde llnspluch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr Erb«
recht

b innen e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diescm Gerichte mizumeldln und unter
«luSwelsung ihres Erbrechtes ihre srbSer-
llillung anzubringen, widrigenfallsdie Ver«
lllssel'schaft, für welche inzwifchen Franz
Oriiar von Rovise al« PerlassenschaflS.
Lurator blstellt worden ist, mit jenen,
die sich werden erbSerllürt und ihren Erb«-
rechtstitel ausgewiesen haben, verhandelt
und ihnen eingeantworlet, der nicht ein.
getretene Theil der Ptrlassenschait aber,
oder wenn s,ch niemand erbeertlart Hütte,
die ganze Verlassenschaft vom Staate als
erblos eingezogen würde.

K. l. VezirtSgericht Gurlfeld am 30sten
Dezember 1875.

(1646—3) N:. i i ^ .

Ouratorsbestellmlg.
Dem Michael Vauer und Joses M M

von M o i l l l t N l . 14unbelc>nte„ Aufenthalt"
siicksichll'ch dessen unbekannten RechlsM
folgern wurde übe, den Veschcld cl« P l ^
29. «pril 1876, Z. 2820, dc« l. l. S < H
amteS, now. deS hohen AllarS. Herr »̂
chael Slaudacher aus Mciillc als c u l ^
Hä 2owm bestellt und bitstm der KW',
brscheid. womit zum Verfahren die T«<
sahunss auf den

8. J u n i 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr. hier»,er!chts angeol^
wurde, zugestellt. .

K. l. GezirlS^encht Tschelneml»^
3. Ma! 1876 ^ ^

(1620-3) Nr. b ^ '

Dritte ezecutive FeilbieM
Von dem l. l. VejillS^richtc 3 < .

wird belan.'l aemachl, daß zu dcr uilt ^
scheide vom 2. Dezemb.r 1875, Z l ^ ,
auf den 9. 5. M . angeordneten z ^
efec. Rcalfeilbittung in der Ekec"U,
fache dcS l. l. Sleueramle« Feistriz^
deS bohen AeiarS gcsten Josef ö^s.
von Eele poto. 37 ss. 88 kr. lei" ^^»
lustiger erschienen ist, daher zu der "">

9. I u n i d . I . ^
angeordneten dlltten Feilbietul's ^>
ten werden wlrd. ,/,^

K. l. Vezi»l«gericht Feistrlz alN ^
M a i 1876. ^ ^ - - ^

(1564—2) Nr- ^

Todeserklärung. ,̂  r̂>
Vom l. !. BezirlS^crlchtc «stt'"

hieili<t bekannt gemacht: ggftb
<̂S sei üver Ansuchen de« ^ l

Kltnicnc von Schmarca äs prass. ' ^«
1876. Z. 2100, in die Omle"«"" ^
Velfahren« zur TodeSelllürun« °l ^ g
Lmnrca, Pfarre Homec, im I < ^ o^
aebilrt.gen. bereits se«t 30 ^ ^ ' l l ^
scholltl.en Gregvr sslcmenc mi« d'tH» .,h
l.chem Vescheide vom 5. M°« l » / ^ F
21(^0. newllliget und Herr 3°' ^ M '
von Stein zum Curator dlel" " ^
bestellt worden. Gregor Kle«".
daher aufgefordert

b i n n e n Einem I " h " ^ ,
nach der dritten Elnfchaltuna d'es" ^ l ^entweder vor diescm Gerichte zu " " ^
oder dasselbe an den ernannte' , „
von seinem Leben und «"fenth«lt- ^ ^
»enntniS zu sehen, u>i°r.genS n°« ^s-
Frist über n e u e r l . c h e « « n s "
ertlarung gefchritten w«^en w ^ M"

K. t. Vezirlsgericht Ste'n
Mal 1876.

» r » < »>b Ve,l«« »,» V,««, ,. »lel»»«tzr ck ßetz« «««»ev^


